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S ClimART Ziele 

 
  Auseinandersetzung mit dem Klimawandel 
  in das Schulcurriculum integrieren 

 
  innovative und kreative Methoden zum  
  Erlernen des Klimawandels 
   
  künstlerischer Ansatz zur Vermittlung auf   
  kognitiver und emotionaler Ebene im Sinne
  eines ganzheitlichen Lernens 
  
  Förderung des kritischen Denkens   

 
  Erfahrungsaustauschs auf  europäischer Ebene 

 



ü Vermittlung des wissenschaftlichen 
Hintergrundes des Klimawandels 

 
ü Arbeit an einem künstlerischen 

Produkt auf  der Grundlage des 
wissenschaftlichen Hintergrundes 

v Erhöhung der Sensibilität und des Bewusstseins 
für den Klimawandel 

v feste Haltung zum Thema 

S ClimART Ziele 



S Projektpartner 

Schulpartner 

Außerschulischer Partner (NGOs) 
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Aktivitäten 



S Aktivitäten 

http://climartproject.eu/index.php/de/ 



S Aktivitäten 

http://climartproject.eu/index.php/de/ 



S Aktivitäten 

IO1: Lernmaterial 
zum Klimawandel. 

IO2: Methoden des 
kunstbasierten 
Lernens. 

IO3: Methodische 
Richtlinien zur 
Aktivierung 
thematischer 
Laboratorien. 



S Aktivitäten 

IO4: Toolkit zur 
Weitergabe von 
technischem 
Wissen an 
Schüler*innen 

IO5: Thematische Labore für 
Theateraufführungen. 

v Internationales Treffen in 
Brüssel 

 
v Öffentlichkeitsarbeit 
 

Ø Newsletter 
Ø Projektvideo 
Ø Homepages, Social Media 
Ø virtuelle Meetings 

 



S International Austausch 



S Aktivitäten der Kurse 

à Thematische Auseinandersetzung über Filme, Artikel, 
Karrikaturen und den naturwissenschaftlichen Unterricht 



S Aktivitäten 

Plakatgestaltung 



Fotografische Arbeiten zum 
Thema ,,Natur und Mensch“ 

Präsentation der Ergebnisse in 
Instagram Accounts 

S Aktivitäten 



S Aktivitäten 

Collagen und Übermalungen zum Thema Klimawandel 



S Aktivitäten 

Thematische Bühnenbilder 



S Aktivitäten 



S Theater 



S Einblick und 
Ausblick 

Newsletter 
 

* 
 

Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit und viel 

Vergnügen bei dem 
Theaterstück „Schuld“. 

 
*  

 


